
Landfrauen-Lied Döggingen 

 

 

1.  Am Rand des Schwarzwalds, auf der Baar, 

      da liegt ein schöner Ort. 

     Ein Kreisverkehr führt dich hinein, 

     die Bundesstraße bringt dich fort. 

     Nach Freiburg durch den Tunnel fort, 

     Autos fahren nicht mehr durch den Ort. 

     Sie fahren fort, sie fahren fort, 

     sie fahren nicht mehr durch den Ort. 

 

 

4. Am Bach da blüh`n die Schneeglöckchen, 

    im Wald der Frauenschuh. 

    Im Busch der würz`ge Bärlauch riecht, 

    am Friedenskreuz kommst du zur Ruh. 

    Du setzt dich einfach auf die Bank 

    und sagst dem Herrgott: Vielen Dank! 

    Ich bin daheim, ich bin daheim, 

    Döggingen soll meine Heimat sein. 

 

2. Der Kirchturm hoch zum Himmel zeigt, 

    die Häuser drum herum. 

    Die Landschaft sich zur Schlucht hin neigt, 

    die Alpensicht, die macht dich stumm. 

    Am Berg die Aussicht wunderbar, 

    so schön, wie’s niemals vorher war. 

    Kehr ein, kehr ein, kehr ein, kehr ein, 

    kehr ein, in Döggingen kehre ein. 

 

 

5. Die Landfrauen im Dorf sind bekannt 

    und sind auch sehr aktiv. 

    Sie tragen zur Gemeinschaft bei 

    und singen euch dies Lied. 

    Ob Weiterbildung, Sport und Fest, 

    wir geben stets das Allerbest. 

    Wir geben stets das Allerbest 

    für unsren Ort und für uns`re Gäst. 

 

3. Im Gauchachtal und drum herum, 

     da gibt es viel zu sehn. 

     Die Gauchach führt das Wasser dort, 

     wo schöne Mühlen steh`n. 

     Das Wasser plätschert vor sich hin, 

     wo Wanderer zu Hause sind. 

     Es fließt dahin, es fließt dahin, 

     das Wasser fließt zur Wutach hin. 
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